Sicherheitsdatenblatt
gemald Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geandert mit 2020/878/EU

R0TH

Bergamottedl , natirlich

Artikelnummer: 6501 Datum der Erstellung: 27.04.2021
Version: 5.1 de Uberarbeitet am: 10.10.2024
Ersetzt Fassung vom: 19.09.2024

Version: (5)

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des

Unternehmens

1.1 Produktidentifikator

Bezeichnung des Stoffs Bergamottedl , nattirlich
Artikelnummer 6501
Registrierungsnummer (REACH) 01-2120117613-65-xxxx
EG-Nummer 616-915-9

CAS-Nummer 8007-75-8

Alternative Bezeichnung(en) Oleum Bergamottae

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von
denen abgeraten wird

Relevante identifizierte Verwendungen: Laborchemikalie
Labor- und Analysezwecke

Verwendungen, von denen abgeraten wird: Nicht fir Produkte verwenden, die fir Kontakt
mit Lebensmitteln bestimmt sind. Nicht fur priva-
te Zwecke (Haushalt) verwenden. Nahrungsmit-
tel, Getranke und Futtermittel.

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Carl Roth GmbH + Co. KG
Schoemperlenstr. 3-5
D-76185 Karlsruhe
Deutschland

Telefon:+49 (0) 721 -56 06 0
Telefax: +49 (0) 721 - 56 06 149
E-Mail: sicherheit@carlroth.de
Webseite: www.carlroth.de

Sachkundige Person, die fur das Abteilung Arbeitssicherheit
Sicherheitsdatenblatt zustandig ist:

1.4 Notrufnummer

Postleit- Telefon Webseite
zahl/Ort
Giftzentrale Minchen Ismaninger Str. 22 81675 Mun- +49/(0)89 19240 www.toxikolo-
chen gie.mri.tum.de

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1  Einstufung des Stoffs oder Gemischs
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Sicherheitsdatenblatt
gemald Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geandert mit 2020/878/EU

Bergamottedl, natiirlich

Artikelnummer: 6501

2.2

Einstufung geman Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)

Ab- Gefahrenklasse Gefahrenklasse Gefahren-
schnitt und -kategorie hinweis
2.6 Entzandbare Flussigkeiten 3 Flam. Lig. 3 H226
3.2 Atz-/Reizwirkung auf die Haut 2 Skin Irrit. 2 H315
3.3 Schwere Augenschadigung/Augenreizung 2 Eye Irrit. 2 H319
3.4S Sensibilisierung der Haut 1 Skin Sens. 1 H317
3.10 Aspirationsgefahr 1 Asp. Tox. 1 H304
4.1C Gewassergefahrdend (chronische aquatische Toxizitat) 3 Aquatic Chronic 3 H412

Voller Wortlaut der Abkurzungen in ABSCHNITT 16

Die wichtiﬂsten schadlichen physikalisch-chemischen Wirkungen, Wirkungen auf die
menschliche Gesundheit und die Umwelt

Produkt ist brennbar und kann durch potenzielle Zindquellen entziindet werden. Ein Verschutten
und Léschwasser kann zu einer Umweltverschmutzung der Gewasser fihren.

Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)

Signalwort Gefahr
Piktogramme

GHS02, GHSO07,
GHSO08

Gefahrenhinweise

H226 Flussigkeit und Dampf entzindbar

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein
H315 Verursacht Hautreizungen

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen

H319 Verursacht schwere Augenreizung

H412 Schadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung

Sicherheitshinweise

Sicherheitshinweise - Pravention

P210 Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zind-
quellenarten fernhalten. Nicht rauchen
P280 Schutzhandschuhe/Augenschutz tragen

Sicherheitshinweise - Reaktion

P301+P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen
P302+P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen

Kennzeichnung von Verpackungen bei einem Inhalt von nicht mehr als 125 ml

Signalwort: Gefahr
Gefahrenpiktogramm(e):

SO
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Sicherheitsdatenblatt
gemald Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geandert mit 2020/878/EU

Bergamottedl , natirlich
Artikelnummer: 6501

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H412 Schadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

P280 Schutzhandschuhe/Augenschutz tragen.

P301+P310 BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.
P302+P352 BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.

Kennzeichnung von Verpackungen bei einem Inhalt von nicht mehr als 10 ml
Signalwort: Nicht erforderlich
Gefahrenpiktogramm(e):

Gefahrenhinweise: Nicht erforderlich
Sicherheitshinweise: Nicht erforderlich

2.3 Sonstige Gefahren

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Nach den Ergebnissen seiner Bewertung ist dieser Stoff weder ein PBT- noch ein vPvB-Stoff.

Endokrinschéadliche Eigenschaften
Enthalt keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von = 0,1%.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1 Stoffe
"UVCB-Stoff" (Stoff mit unbekannter oder variabler Zusammensetzung).
Stoffname Bergamottedl
REACH Reg.-Nr. 01-2120117613-65-xxXxX
CAS-Nr. 8007-75-8
EG-Nr. 616-915-9

Verunreinigungen/Zusatzstoffe/Bestandteile:

Stoffname Identifikator Gew.-%

D-(+)-Limonen CAS-Nr. 25-50
5989-27-5

EG-Nr.
227-813-5

Index-Nr.
601-096-00-2

Essigsaure-linalylester CAS-Nr. 25-50
115-95-7

EG-Nr.
204-116-4

Linalool CAS-Nr. 10-25
78-70-6

EG-Nr.
201-134-4

Index-Nr.
603-235-00-2

3-Pinen CAS-Nr. 5-10
127-91-3
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Sicherheitsdatenblatt

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), gedndert mit 2020/878/EU

Bergamottedl , natirlich
Artikelnummer: 6501

Stoffname

Identifikator

EG-Nr.
204-872-5

y-Terpinen

CAS-Nr.
99-85-4

EG-Nr.
202-794-6

Myrcen

CAS-Nr.
123-35-3

EG-Nr.
204-622-5

DL-a-Pinen

CAS-Nr.
80-56-8

EG-Nr.
201-291-9

Geranial

CAS-Nr.
141-27-5

EG-Nr.
205-476-5

<1

Neral

CAS-Nr.
106-26-3

EG-Nr.
203-379-2

<1

Nerylacetat

CAS-Nr.
141-12-8

EG-Nr.
205-459-2

<1

Sabinen

CAS-Nr.
3387-41-5

EG-Nr.
222-212-4

<1

Terpinolen

CAS-Nr.
586-62-9

EG-Nr.
209-578-0

<1

B-Caryophyllen

CAS-Nr.
87-44-5

EG-Nr.
201-746-1

<1

Anmerkungen

Voller Wortlaut der Abkurzungen in ABSCHNITT 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MalRnahmen

4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Deutschland (de)
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Sicherheitsdatenblatt
gemald Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geandert mit 2020/878/EU

R0TH

Bergamottedl, natiirlich
Artikelnummer: 6501

Allgemeine Anmerkungen

Kontaminierte Kleidung ausziehen.

Nach Inhalation

FUr Frischluft sorgen. Bei Auftreten von Beschwerden oder in Zweifelsfallen arztlichen Rat einholen.
Nach Kontakt mit der Haut

Haut mit Wasser abwaschen/duschen. Bei Hautreaktionen Arzt aufsuchen.

Nach Beriihrung mit den Augen

Augenlider getffnet halten und mindestens 10 Minuten lang reichlich mit sauberem, flieBendem
Wasser spulen. Bei Augenreizung einen Augenarzt aufsuchen.

Nach Aufnahme durch Verschlucken
Sofort Arzt hinzuziehen. Bei Erbrechen Aspirationsgefahr beachten.

4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen
Aspirationsgefahr, Reizung, Allergische Reaktionen

4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
keine

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1 Loschmittel

Geeignete Loschmittel

Léschmalinahmen auf die Umgebung abstimmen!

Spruhwasser, alkoholbestandiger Schaum, Trockenldschpulver, BC-Pulver, Kohlendioxid (CO,)
Ungeeignete Loschmittel

Wasser im Vollstrahl

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brennbar. Bei unzureichender Beltftung und/oder bei Gebrauch Bildung explosionsfahiger/leichtent-
zindlicher Dampf-/Luft-Gemische moglich. Lésemitteldampfe sind schwerer als Luft und breiten sich
Uber dem Boden aus. Mit dem Vorhandensein von brennbaren Stoffen oder Gemischen ist in Berei-
chen zu rechnen, die von der Luftung nicht erfasst sind, z.B. unbelUftete tief liegende Bereiche, wie
Gruben, Kanale, Keller und Schachte. Dampfe kénnen zusammen mit Luft ein explosives Gemisch bil-
den.

Gefahrliche Verbrennungsprodukte
Kohlenmonoxid (CO), Kohlendioxid (CO,), Stickoxide (NOx)
5.3 Hinweise fiir die Brandbekdampfung

Explosions- und Brandgase nicht einatmen. Ldschwasser nicht in Kanale und Gewdsser gelangen las-
sen. Brandbekampfung mit Ublichen Vorsichtsmalinahmen aus angemessener Entfernung. Umge-
bungsluftunabhangiges Atemschutzgerat tragen.

ABSCHNITT 6: MaBRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1 Personenbezogene VorsichtsmaBBnahmen, Schutzausriistungen und in Notfdllen
anzuwendende Verfahren
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Sicherheitsdatenblatt
gemald Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geandert mit 2020/878/EU

R0TH

Bergamottedl, natiirlich
Artikelnummer: 6501

Nicht fur Notfalle geschultes Personal
Verwendung geeigneter Schutzausrustungen (einschlie3lich der in Abschnitt 8 des Sicherheitsdaten-
blatts genannten personlichen Schutzausristung) zur Verhinderung der Kontamination von Haut, Au-
gen und personlicher Kleidung. Dampf/Aerosol nicht einatmen. Vermeiden von Ziindquellen.

6.2 Umweltschutzmaf3nahmen

Das Eindringen in die Kanalisation oder in Oberflachen- und Grundwasser verhindern. Verunreinigtes
Waschwasser zurtickhalten und entsorgen. Falls der Stoff in offenes Gewdasser oder Kanalisation ge-
langt, zustandige Behdrde benachrichtigen.

6.3 Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Hinweise wie verschiittete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden kénnen
Abdecken der Kanalisationen.

Hinweise wie die Reinigung im Fall von Verschiitten erfolgen kann
Mit flussigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Sdurebinder, Universalbinder) aufnehmen.

Weitere Angaben betreffend Verschiitten und Freisetzung
In geeigneten Behaltern zur Entsorgung bringen. Den betroffenen Bereich beltften.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte

Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5. Persénliche Schutzausrustung: siehe Abschnitt
8. Unvertragliche Materialien: siehe Abschnitt 10. Angaben zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1 SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung
Sicherstellen einer ausreichenden Beluftung.

MaRBnahmen zur Verhinderung von Branden sowie von Aerosol- und Staubbildung

Von Zindquellen fernhalten - Nicht rauchen.

MaBBnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen.

Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen. Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futter-
mitteln fernhalten. Bei der Arbeit nicht rauchen.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berilicksichtigung von Unvertréaglichkeiten
Behalter dicht verschlossen halten.

Unvertragliche Stoffe oder Gemische

Zusammenlagerungshinweise beachten. Siehe hierzu auch TRGS 510 (Deutschland). Unvertragliche
Materialien: siehe Abschnitt 10. Von oxidierenden Stoffen fernhalten/entfernt aufbewahren.

Beachtung von sonstigen Informationen:

Behalter und zu beflllende Anlage erden.
Anforderungen an die Beluftung

Verwendung einer drtlichen und generellen Luftung.
Spezielle Anforderungen an Lagerraume oder -behélter
Empfohlene Lagerungstemperatur: 15-25 °C

Lagerung von Gefahrstoffen in ortsheweglichen Behaltern (TRGS 510) (Deutschland)
Lagerklasse (LGK): 3 (entziindliche oder desensibilisierende explosive Fliissigkeiten)
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Sicherheitsdatenblatt

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), gedndert mit 2020/878/EU

Bergamottedl , natirlich
Artikelnummer: 6501

7.3 Spezifische Endanwendungen

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche

Schutzausriistungen

8.1 Zu Gberwachende Parameter

Nationale Grenzwerte

Grenzwerte fiir die berufsbedingte Exposition (Arbeitsplatzgrenzwerte)

Keine Information verfigbar.

Fiir die menschliche Gesundheit maRgebliche Werte

Relevante DNEL- und andere Schwellenwerte

Endpunkt Schwellen- Schutzziel, Exposi- Verwendung in Expositionsdauer
wert tionsweg
DNEL 6,88 mg/m3 Mensch, inhalativ Arbeitnehmer (Industrie) chronisch - systemische Wir-
kungen
DNEL 3,9 mg/kg Mensch, dermal Arbeitnehmer (Industrie) chronisch - systemische Wir-
KG/Tag kungen
Relevante DNEL von Bestandteilen
Stoffname CAS-Nr. End- Schwel-  Schutzziel, Ex- Verwendungin Expositions-
punkt lenwert positionsweg dauer
D-(+)-Limonen 5989-27-5 DNEL 66,7 Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (In- chronisch - syste-
mg/m3 dustrie) mische Wirkungen
D-(+)-Limonen 5989-27-5 DNEL 9,5 mg/kg Mensch, dermal Arbeitnehmer (In- chronisch - syste-
KG/Tag dustrie) mische Wirkungen
Essigsdure-linalyle- 115-95-7 DNEL 2,75 Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (In- | chronisch - syste-
ster mg/m3 dustrie) mische Wirkungen
Essigsaure-linalyle- 115-95-7 DNEL 2,5 mg/kg Mensch, dermal | Arbeitnehmer (In- | chronisch - syste-
ster KG/Tag dustrie) mische Wirkungen
Essigsaure-linalyle- 115-95-7 DNEL 236,2 Mensch, dermal | Arbeitnehmer (In- | chronisch - lokale
ster pg/cm? dustrie) Wirkungen
Essigsaure-linalyle- 115-95-7 DNEL 236,2 Mensch, dermal | Arbeitnehmer (In- akut - lokale Wir-
ster pg/cm? dustrie) kungen
Linalool 78-70-6 DNEL 2,8 mg/m3 | Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (In- | chronisch - syste-
dustrie) mische Wirkungen
Linalool 78-70-6 DNEL 16,5 Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (In- | akut - systemische
mg/m3 dustrie) Wirkungen
Linalool 78-70-6 DNEL 2,5mg/kg Mensch, dermal | Arbeitnehmer (In- | chronisch - syste-
KG/Tag dustrie) mische Wirkungen
Linalool 78-70-6 DNEL 5 mg/kg Mensch, dermal | Arbeitnehmer (In- | akut - systemische
KG/Tag dustrie) Wirkungen
y-Terpinen 99-85-4 DNEL 2,939 Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (In- | chronisch - syste-
mg/m3 dustrie) mische Wirkungen
y-Terpinen 99-85-4 DNEL 0,833 Mensch, dermal | Arbeitnehmer (In- | chronisch - syste-
mg/kg dustrie) mische Wirkungen
KG/Tag
B-Pinen 127-91-3 DNEL 5,69 Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (In- chronisch - syste-
mg/m3 dustrie) mische Wirkungen
R-Pinen 127-91-3 DNEL 0,8 mg/kg Mensch, dermal | Arbeitnehmer (In- | chronisch - syste-

Deutschland (de)
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Sicherheitsdatenblatt
gemald Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geandert mit 2020/878/EU

Bergamottedl , natirlich
Artikelnummer: 6501

Schwel-
lenwert

Stoffname

Organismus

Relevante DNEL von Bestandteilen
Stoffname CAS-Nr. End- Schwel-  Schutzziel, Ex- Verwendung in Expositions-
punkt lenwert positionsweg dauer
KG/Tag dustrie) mische Wirkungen
[3-Pinen 127-91-3 DNEL 54 uyg/cm? | Mensch, dermal | Arbeitnehmer (In- | chronisch - lokale
dustrie) Wirkungen
DL-a-Pinen 80-56-8 DNEL 3,8 mg/m3 | Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (In- chronisch - syste-
dustrie) mische Wirkungen
DL-a-Pinen 80-56-8 DNEL 0,542 Mensch, dermal Arbeitnehmer (In- chronisch - syste-
mg/kg dustrie) mische Wirkungen
KG/Tag
Neral 106-26-3 DNEL 9 mg/m3 Mensch, inhalativ | Arbeitnehmer (In- | chronisch - syste-
dustrie) mische Wirkungen
Neral 106-26-3 DNEL 1,7 mg/kg Mensch, dermal | Arbeitnehmer (In- | chronisch - syste-
KG/Tag dustrie) mische Wirkungen
Neral 106-26-3 DNEL 140 Mensch, dermal Arbeitnehmer (In- chronisch - lokale
pg/cm? dustrie) Wirkungen
Relevante PNEC von Bestandteilen

Umweltkom-
partiment

Expositions-
dauer

Deutschland (de)

D-(+)-Limonen 5989-27-5 PNEC 14 M9y, Wasserorganis- SuRBwasser kurzzeitig (einma-
men lig)

D-(+)-Limonen 5989-27-5 PNEC 1,449, Wasserorganis- Meerwasser kurzzeitig (einma-
men lig)

D-(+)-Limonen 5989-27-5 PNEC 1,8 M9y, Wasserorganis- Klaranlage (STP) kurzzeitig (einma-
men lig)

D-(+)-Limonen 5989-27-5 PNEC 3,85 mg/kg Wasserorganis- SuRwassersedi- kurzzeitig (einma-
men ment lig)

D-(+)-Limonen 5989-27-5 PNEC 0,385 MYy Wasserorganis- Meeressediment kurzzeitig (einma-
kg men lig)

D-(+)-Limonen 5989-27-5 PNEC 0,763 M9/ terrestrische Or- Boden kurzzeitig (einma-
kg ganismen lig)

Essigsaure-linalyle- 115-95-7 PNEC 0,011 M9y, Wasserorganis- SuRwasser kurzzeitig (einma-
ster men lig)

Essigsaure-linalyle- 115-95-7 PNEC 0,001 M9y, Wasserorganis- Meerwasser kurzzeitig (einma-
ster men lig)

Essigsaure-linalyle- 115-95-7 PNEC 1 M9y, Wasserorganis- Klaranlage (STP) kurzzeitig (einma-
ster men lig)

Essigsdure-linalyle- 115-95-7 PNEC 0,609 M9/ Wasserorganis- SuRwassersedi- kurzzeitig (einma-
ster kg men ment lig)

Essigsaure-linalyle- 115-95-7 PNEC 0,061 M9/ Wasserorganis- Meeressediment kurzzeitig (einma-
ster kg men lig)

Essigsaure-linalyle- 115-95-7 PNEC 0,115M9/ | terrestrische Or- Boden kurzzeitig (einma-
ster kg ganismen lig)

Linalool 78-70-6 PNEC 0,2 M9y, Wasserorganis- SuRwasser kurzzeitig (einma-
men lig)

Linalool 78-70-6 PNEC 0,02 M9y, Wasserorganis- Meerwasser kurzzeitig (einma-
men lig)

Linalool 78-70-6 PNEC 10 M9y Wasserorganis- Klaranlage (STP) kurzzeitig (einma-
men lig)
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Bergamottedl , natirlich
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Relevante PNEC von Bestandteilen
Stoffname CAS-Nr. End- Schwel- Organismus Umweltkom- Expositions-
punkt lenwert partiment dauer
Linalool 78-70-6 PNEC 2,22 M9/ Wasserorganis- SuRBwassersedi- kurzzeitig (einma-
men ment lig)
Linalool 78-70-6 PNEC 0,222 M9/ Wasserorganis- Meeressediment kurzzeitig (einma-
kg men lig)
Linalool 78-70-6 PNEC 0,327 M9/ terrestrische Or- Boden kurzzeitig (einma-
kg ganismen lig)
y-Terpinen 99-85-4 PNEC 0,003 M9/, Wasserorganis- SuRwasser kurzzeitig (einma-
men lig)
y-Terpinen 99-85-4 PNEC 0 MYy, Wasserorganis- Meerwasser kurzzeitig (einma-
men lig)
y-Terpinen 99-85-4 PNEC 10 M9y, Wasserorganis- Klaranlage (STP) kurzzeitig (einma-
men lig)
y-Terpinen 99-85-4 PNEC 0,49 M9/q Wasserorganis- StRwassersedi- kurzzeitig (einma-
men ment lig)
y-Terpinen 99-85-4 PNEC 0,049 M9/ Wasserorganis- Meeressediment kurzzeitig (einma-
kg men lig)
y-Terpinen 99-85-4 PNEC 0,423 M9/ terrestrische Or- Boden kurzzeitig (einma-
kg ganismen lig)
[3-Pinen 127-91-3 PNEC 1,004 M9/, Wasserorganis- SuRwasser kurzzeitig (einma-
men lig)
[3-Pinen 127-91-3 PNEC 0,1 M9/, Wasserorganis- Meerwasser kurzzeitig (einma-
men lig)
3-Pinen 127-91-3 PNEC 3,26 M9y, Wasserorganis- Klaranlage (STP) kurzzeitig (einma-
men lig)
[3-Pinen 127-91-3 PNEC 0,337 M9/ Wasserorganis- SuRBwassersedi- kurzzeitig (einma-
kg men ment lig)
R-Pinen 127-91-3 PNEC 0,034 M9/ Wasserorganis- Meeressediment kurzzeitig (einma-
kg men lig)
R-Pinen 127-91-3 PNEC 0,067 M9/ terrestrische Or- Boden kurzzeitig (einma-
kg ganismen lig)
DL-a-Pinen 80-56-8 PNEC 0,606 M9/, Wasserorganis- SuRwasser kurzzeitig (einma-
men lig)
DL-a-Pinen 80-56-8 PNEC 0,061 M9/, Wasserorganis- Meerwasser kurzzeitig (einma-
men lig)
DL-a-Pinen 80-56-8 PNEC 0,2 M9y, Wasserorganis- Klaranlage (STP) kurzzeitig (einma-
men lig)
DL-a-Pinen 80-56-8 PNEC 157 “glkg Wasserorganis- SuRwassersedi- kurzzeitig (einma-
men ment lig)
DL-a-Pinen 80-56-8 PNEC 15,7 H9/yg Wasserorganis- Meeressediment kurzzeitig (einma-
men lig)
DL-a-Pinen 80-56-8 PNEC 31,7 “glkg terrestrische Or- Boden kurzzeitig (einma-
ganismen lig)
Neral 106-26-3 PNEC 0,007 M9y, Wasserorganis- SuRwasser kurzzeitig (einma-
men lig)
Neral 106-26-3 PNEC 0,001 M9y, Wasserorganis- Meerwasser kurzzeitig (einma-
men lig)
Neral 106-26-3 PNEC 1,6 M9y, Wasserorganis- Klaranlage (STP) kurzzeitig (einma-
men lig)
Neral 106-26-3 PNEC 0,125 M9/ Wasserorganis- SuRBwassersedi- kurzzeitig (einma-
kg

Deutschland (de)

Seite 9/ 25



Sicherheitsdatenblatt
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Relevante PNEC von Bestandteilen

Stoffname CAS-Nr. End- Schwel- Organismus Umweltkom- Expositions-
punkt lenwert partiment dauer
men ment lig)
Neral 106-26-3 PNEC 0,013 M9y Wasserorganis- Meeressediment kurzzeitig (einma-
kg men lig)
Neral 106-26-3 PNEC 0,021 ™M9/ | terrestrische Or- Boden kurzzeitig (einma-
kg ganismen lig)

8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition
Individuelle SchutzmaBnahmen (personliche Schutzausristung)

Augen-/Gesichtsschutz

Schutzbrille mit Seitenschutz verwenden.

Hautschutz

* Handschutz

Geeignete Schutzhandschuhe tragen. Geeignet ist ein nach EN 374 geprufter Chemikalienschutz-
handschuh. Es wird empfohlen, die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutzhandschu-
he fur spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklaren. Die Zeitangaben sind Richt-
werte aus Messungen bei 22 °C und dauerhaftem Kontakt. Erhéhte Temperaturen durch erwarmte
Substanzen, Kérperwarme etc. und eine Verminderung der effektiven Schichtstarke durch Dehnung
konnen zu einer erheblichen Verringerung der Durchbruchzeit fihren. Im Zweifelsfall Hersteller an-
sprechen. Bei einer ca. 1,5-fach gréReren/kleineren Schichtdicke verdoppelt/halbiert sich die jeweilige
Durchbruchzeit. Die Daten gelten nur fur den Reinstoff. Bei Ubertragung auf Substanzgemische duir-
fen sie nur als Orientierungshilfe angesehen werden.

* Art des Materials

NBR (Nitrilkautschuk)

* Materialstarke

>0,3 mm

* Durchbruchszeit des Handschuhmaterials
>480 Minuten (Permeationslevel: 6)

* sonstige SchutzmaBnahmen

Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen. Vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Sal-
ben) wird empfohlen.

Atemschutz

9C

Atemschutz ist erforderlich bei: Aerosol- oder Nebelbildung.

Die Tragezeitbegrenzungen nach GefStoffV in Verbindung mit den Regeln fur den Einsatz von Atem-
schutzgeraten (DGUV-Regel 112/190) sind zu beachten.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Das Eindringen in die Kanalisation oder in Oberflachen- und Grundwasser verhindern.
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Sicherheitsdatenblatt

gemanR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), gedndert mit 2020/878/EU

Bergamottedl, natiirlich
Artikelnummer: 6501

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1

9.2

Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand

Farbe

Geruch

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt
Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich
Entzindbarkeit

Untere und obere Explosionsgrenze
Flammpunkt

Zindtemperatur
Zersetzungstemperatur

pH-Wert

Kinematische Viskositat

Loslichkeit(en)
Wasserloslichkeit

Verteilungskoeffizient

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-
Wert):

Organischer Kohlenstoff im Boden/Wasser (log
KOCQ)

Dampfdruck

Dichte und/oder relative Dichte

Dichte

Relative Dampfdichte

Partikeleigenschaften

Weitere sicherheitstechnische Kenngroé3en

Oxidierende Eigenschaften

Sonstige Angaben

Angaben uber physikalische Gefahrenklassen:
Sonstige sicherheitstechnische KenngroRen:

Brechungsindex

flussig

gelb

charakteristisch

<-30 °C (ECHA)

nicht bestimmt
entziindbare Flissigkeit gemal GHS-Kriterien
nicht bestimmt

56 °C (ECHA)

235 °C bei 1.019 hPa (ECHA)
nicht relevant

nicht bestimmt

nicht bestimmt

1,767 9/, bei 25 °C (ECHA)

2,14-6,3 (ECHA)

>1,69 -<4,9 (ECHA)

123,1 Pa bei 25 °C

0,88 9/cms bei 20 °C

Zu dieser Eigenschaft liegen keine Informationen
vor.

nicht relevant (flussig)

keine

Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.

1,468
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Sicherheitsdatenblatt
gemald Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geandert mit 2020/878/EU

R0TH

Bergamottedl , natirlich
Artikelnummer: 6501

Temperaturklasse (EU gem. ATEX) T3
Maximal zuldssige Oberflachentemperatur der
Betriebsmittel: 200°C

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1 Reaktivitat
Es handelt sich um einen reaktiven Stoff. Entziindungsgefahr.

Bei Erwarmung
Entzindungsgefahr. Dampfe kénnen zusammen mit Luft ein explosives Gemisch bilden.

10.2 Chemische Stabilitat

Das Material ist unter normalen Umgebungsbedingungen und unter den bei Lagerung und Handha-
bung zu erwartenden Temperatur- und Druckbedingungen stabil.

10.3 Madaglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Heftige Reaktion mit: starkes Oxidationsmittel

10.4 Zuvermeidende Bedingungen

Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Ziindquellenarten fernhal-
ten. Nicht rauchen.

10.5 Unvertragliche Materialien
Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.

10.6 Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Gefahrliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Einstufung geman GHS (1272/2008/EG, CLP)

Akute Toxizitat
Ist nicht als akut toxisch einzustufen.

Akute Toxizitat
Expositions- Endpunkt Spezies Methode
weg
oral LD50 >10.000 mg/kg Ratte ECHA
dermal LD50 >20.000 M9/ q Kaninchen ECHA

Akute Toxizitat von Bestandteilen

Stoffname Expositi- Endpunkt Spezies
onsweg
D-(+)-Limonen 5989-27-5 oral LD50 >2.000 M9/ygq Ratte
Essigsaure-linalylester 115-95-7 oral LD50 >9.000 MY/q Ratte
Essigsaure-linalylester 115-95-7 dermal LD50 >5.000 M9/q Kaninchen
Linalool 78-70-6 oral LD50 2.790 M9/ g Ratte
Linalool 78-70-6 dermal LD50 5.610 M9/ygq Kaninchen
y-Terpinen 99-85-4 oral LD50 >2.000 MY/q Ratte
y-Terpinen 99-85-4 dermal LD50 >2.000 MY/q Ratte
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Sicherheitsdatenblatt

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), gedndert mit 2020/878/EU

Bergamottedl , natirlich
Artikelnummer: 6501

Akute Toxizitdt von Bestandteilen
Stoffname CAS-Nr. Expositi- Endpunkt Spezies
onsweg
R-Pinen 127-91-3 oral LD50 4.700 M9/, q Ratte
Myrcen 123-35-3 oral LD50 >3.380 MY/kgq Maus
Myrcen 123-35-3 dermal LD50 >5.000 M9/ g Kaninchen
DL-a-Pinen 80-56-8 dermal LD50 >2.000 M9/ q Ratte
DL-a-Pinen 80-56-8 oral LD50 3.700 mg/kg Ratte
Sabinen 3387-41-5 oral LD50 301 -2.000 Ratte
mg/kg
Geranial 141-27-5 oral LD50 6.800 M9/ g Ratte
Geranial 141-27-5 dermal LD50 >2.000 M9/q Ratte
Nerylacetat 141-12-8 oral LD50 >2.000 M9/q Ratte
B-Caryophyllen 87-44-5 oral LD50 >5.000 M9/q Maus
Terpinolen 586-62-9 oral LD50 >2.000 MY/ g Ratte
Terpinolen 586-62-9 dermal LD50 >2.000 M9/ g Ratte
Neral 106-26-3 oral LD50 6.800 mg/kg Ratte
Neral 106-26-3 dermal LD50 >2.000 mg/kg Ratte

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

Verursacht Hautreizungen.

Schwere Augenschadigung/Augenreizung

Verursacht schwere Augenreizung.

Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut

Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Keimzellmutagenitat

Ist nicht als keimzellmutagen (mutagen) einzustufen.

Karzinogenitat

Ist nicht als karzinogen einzustufen.

Reproduktionstoxizitat

Ist nicht als reproduktionstoxisch einzustufen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition

Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (einmalige Exposition) einzustufen.
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition

Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (wiederholte Exposition) einzustufen.
Aspirationsgefahr

Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.

Symptome im Zusammenhang mit den physikalischen, chemischen und toxikologischen
Eigenschaften

* Bei Verschlucken

Aspirationsgefahr

* Bei Kontakt mit den Augen

Verursacht schwere Augenreizung
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Sicherheitsdatenblatt
gemald Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geandert mit 2020/878/EU

R0TH

Bergamottedl , natirlich
Artikelnummer: 6501

* Bei Einatmen
Es sind keine Daten verfligbar.
* Bei Beriihrung mit der Haut

verursacht Hautreizungen, Kann allergische Reaktionen hervorrufen, Juckreiz, értlich begrenzte R6-
tungen

* Sonstige Angaben
keine

11.2 Endokrinschadliche Eigenschaften
Enthalt keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von = 0,1%.

11.3 Angaben Uber sonstige Gefahren
Es liegen keine zusatzlichen Angaben vor.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

121 Toxizitat
Gemal} 1272/2008/EG: Schadlich fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Verordnung tber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen (AwSV):
WGK 2, deutlich wassergefahrdend (Deutschland)

(Akute) aquatische Toxizitat
Endpunkt Wert Spezies Quelle Expositi-
onsdauer
LL50 57 M9y, Fisch ECHA 24 h
EL50 60 M9y, wirbellose Wasserlebe- ECHA 24 h
wesen
(Akute) aquatische Toxizitdt von Bestandteilen
Stoffname Endpunkt Spezies Expositi-
onsdauer
D-(+)-Limonen 5989-27-5 LC50 0,46 M9y, Fisch 96 h
D-(+)-Limonen 5989-27-5 EC50 0,307 M9y, wirbellose Wasserle- 48 h
bewesen
D-(+)-Limonen 5989-27-5 ErC50 0,32 M9y, Alge 72 h
Essigsaure-linalylester 115-95-7 ErC50 62 M9y Alge 72h
Essigsaure-linalylester 115-95-7 LC50 11 M9/, Fisch 96 h
Essigsaure-linalylester 115-95-7 EC50 59 M9y, wirbellose Wasserle- 48 h
bewesen
Linalool 78-70-6 LC50 27,8 M9y, Fisch 96 h
Linalool 78-70-6 EC50 59 MYy, wirbellose Wasserle- 48 h
bewesen
Linalool 78-70-6 ErC50 156,7 M9/ Alge 96 h
y-Terpinen 99-85-4 EC50 2,792 M9y, Fisch 96 h
R-Pinen 127-91-3 LC50 0,68 M9/ Regenbogenforelle 96 h
(Oncorhynchus my-
kiss)
R-Pinen 127-91-3 EC50 1,09 M9/, Daphnia magna 48 h
R-Pinen 127-91-3 ErC50 0,7 M9y, Pseudokirchneriella 72 h
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Sicherheitsdatenblatt
gemald Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geandert mit 2020/878/EU

Bergamottedl , natirlich
Artikelnummer: 6501

(Akute) aquatische Toxizitdt von Bestandteilen
Stoffname CAS-Nr. Endpunkt Spezies Expositi-
onsdauer
subcapitata
Myrcen 123-35-3 EC50 1,47 M9y, wirbellose Wasserle- 48 h
bewesen
Myrcen 123-35-3 EC50 0,31 M9y, Alge 72h
Myrcen 123-35-3 ErC50 0,342 M9y, Alge 72h
DL-a-Pinen 80-56-8 LC50 0,303 M9y, Fisch 96 h
DL-a-Pinen 80-56-8 EC50 0,475 M9y, wirbellose Wasserle- 48 h
bewesen
Sabinen 3387-41-5 EC50 3.960 MYy, wirbellose Wasserle- 48 h
bewesen
Geranial 141-27-5 LC50 6,78 M9y, Fisch 96 h
Geranial 141-27-5 EC50 6,8 M9y wirbellose Wasserle- 48 h
bewesen
Geranial 141-27-5 ErC50 103,8 M9y, Alge 72h
Nerylacetat 141-12-8 LC50 6 M9/, Fisch 96 h
Nerylacetat 141-12-8 EC50 10,68 M9y, wirbellose Wasserle- 24 h
bewesen
Nerylacetat 141-12-8 ErC50 4,9 M9y, Alge 72h
B-Caryophyllen 87-44-5 EC50 >0,17 M9y, Daphnia magna 48 h
B-Caryophyllen 87-44-5 ErC50 >0,033 MY, Alge 72h
Terpinolen 586-62-9 LC50 0,805 M9y, Fisch 96 h
Terpinolen 586-62-9 EC50 0,634 M9y, wirbellose Wasserle- 48 h
bewesen
Terpinolen 586-62-9 ErC50 0,692 M9/, Alge 72h
Neral 106-26-3 LC50 6,78 M9/, Fisch 96 h
Neral 106-26-3 EC50 6,8 M9y, wirbellose Wasserle- 48 h
bewesen
Neral 106-26-3 ErC50 103,8 M9y Alge 72h
(Chronische) aquatische Toxizitat von Bestandteilen

Stoffname

Endpunkt

Spezies

Expositi-
onsdauer

D-(+)-Limonen 5989-27-5 EC50 <0,67 M9y, Fisch 8d

D-(+)-Limonen 5989-27-5 EC50 188 M9y, wirbellose Wasserle- 21d
bewesen

D-(+)-Limonen 5989-27-5 NOEC 0,19 M9y, Fisch 8d

D-(+)-Limonen 5989-27-5 NOEC 0,05 M9y, wirbellose Wasserle- 21d
bewesen

Essigsaure-linalylester 115-95-7 LC50 11,14 M9y, Fisch 20 h

Essigsaure-linalylester 115-95-7 NOEC >25,7 M9y, Mikroorganismen 28d

Linalool 78-70-6 EC50 >100 M9y, Mikroorganismen 30 min
y-Terpinen 99-85-4 EC50 >1.000 M9/ Mikroorganismen 3h
Seite 15/ 25
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(Chronische) aquatische Toxizitat von Bestandteilen
Stoffname CAS-Nr. Endpunkt Spezies Expositi-
onsdauer
R-Pinen 127-91-3 EC50 326 M9/ Mikroorganismen 3h
Myrcen 123-35-3 NOEC 0,1 M9y, Tetrahymena pyrifor- d
mis
DL-a-Pinen 80-56-8 NOEC 2 M9y, Mikroorganismen 28d
Geranial 141-27-5 EC50 160 M9/ Mikroorganismen 30 min
Nerylacetat 141-12-8 EC50 >1.000 M9/, Mikroorganismen 3h
Nerylacetat 141-12-8 NOEC >1.000 MY/ Mikroorganismen 3h
Terpinolen 586-62-9 EC50 69 M9y Mikroorganismen 3h
Neral 106-26-3 EC50 160 M9/ Mikroorganismen 30 min
12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Biologische Abbaubarkeit
Der Stoff ist leicht biologisch abbaubar.
Abbaubarkeit von Bestandteilen
Stoffname CAS-Nr. Prozess Abbaurate Zeit Methode Quelle
D-(+)-Limonen 5989-27-5 Kohlendioxid- 58,8 % 14d ECHA
bildung
D-(+)-Limonen 5989-27-5 Sauerstoffver- 80 % 28d ECHA
brauch
Essigsaure-li- 115-95-7 Sauerstoffver- 20-<10% 1d ECHA
nalylester brauch
Linalool 78-70-6 Sauerstoffver- 40,9 % 5d ECHA
brauch
y-Terpinen 99-85-4 Sauerstoffver- 27 % 28d ECHA
brauch
[3-Pinen 127-91-3 Sauerstoffver- 76 % 28d ECHA
brauch
Myrcen 123-35-3 Sauerstoffver- 76 % 28d ECHA
brauch
DL-a-Pinen 80-56-8 Sauerstoffver- 68 % 28d ECHA
brauch
Sabinen 3387-41-5 Sauerstoffver- 36 % 28d ECHA
brauch
Geranial 141-27-5 Sauerstoffver- >90 % 28d ECHA
brauch
Nerylacetat 141-12-8 Sauerstoffver- 90 % 28d ECHA
brauch
B-Caryophyllen 87-44-5 Sauerstoffver- 10 % 28d ECHA
brauch
Terpinolen 586-62-9 Sauerstoffver- 81 % 28d ECHA
brauch
Neral 106-26-3 Sauerstoffver- >90 % 28d ECHA
brauch
12.3 Bioakkumulationspotenzial
Der Stoff erfullt das Kriterium "sehr bioakkumulierbar".
Seite 16/ 25

Deutschland (de)



Sicherheitsdatenblatt
gemald Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geandert mit 2020/878/EU

R0TH

Bergamottedl, natiirlich
Artikelnummer: 6501

n-Octanol/Wasser (log KOW) 2,14 -6,3 (ECHA)
Bioakkumulationspotenzial von Bestandteilen
Stoffname CAS-Nr. BCF Log KOW BSB5/CSB
D-(+)-Limonen 5989-27-5 4,38 (pH-Wert: 7,2, 37 °C)
Essigsaure-linalylester 115-95-7 174 3,9(25°Q)
Linalool 78-70-6 2,9 (pH-Wert: 7, 20 °C)
y-Terpinen 99-85-4 5,4 (25 °QC)
Myrcen 123-35-3 4,82 (pH-Wert: ~6,5, 30 °C)
DL-a-Pinen 80-56-8 4,83
Nerylacetat 141-12-8 3,98 (pH-Wert: 7,2, 37 °C)
[B-Caryophyllen 87-44-5 6,23 (pH-Wert: 7, 25 °C)
Terpinolen 586-62-9 4,47
Neral 106-26-3 89,72

12.4 Mobilitat im Boden

Der auf organischen Kohlenstoff (Organic >1,69 -<4,9 (ECHA)
Carbon) normierte Adsorptionskoeffizient

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Es sind keine Daten verfugbar.

12.6 Endokrinschadliche Eigenschaften
Enthalt keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von = 0,1%.

12.7 Andere schadliche Wirkungen
Es sind keine Daten verflgbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Dieses Produkt und sein Behalter sind als gefahrlicher Abfall zu entsorgen. Inhalt/Behalter in Uber-
einstimmung mit den lokalen/regionalen/nationalen/internationalen Vorschriften der Entsorgung zu-
fahren.

Fur die Entsorgung uiber Abwasser relevante Angaben

Nicht in die Kanalisation gelangen lassen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Besondere Anwei-
sungen einholen/Sicherheitsdatenblatt zu Rate ziehen.

Abfallbehandlung von Behaltern/Verpackungen

Es handelt sich um einen gefahrlichen Abfall; es dirfen nur zugelassene Verpackungen (z.B. gemal
ADR) verwendet werden. Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff zu behandeln. Vollstandig
entleerte Verpackungen kénnen einer Verwertung zugefuhrt werden.

13.2 Einschlagige Rechtsvorschriften tber Abfall

Die Zuordnung der Abfallschlisselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV branchen-
und prozessspezifisch durchzufihren. Abfallverzeichnis-Verordnung (Die AVV ersetzt die EAK-Verord-
nung/Europdischer Abfallkatalog-Verordnung).
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133

Gefahrenrelevante Eigenschaften der Abfalle

HP 3  entzindbar

HP 4 reizend - Hautreizung und Augenschadigung

HP 5 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (STOT)/Aspirationsgefahr
HP 13 sensibilisierend

HP 14 odkotoxisch

Anmerkungen

Abfall ist so zu trennen, dass er von den kommunalen oder nationalen Abfallentsorgungseinrichtun-
gen getrennt behandelt werden kann. Bitte beachten Sie die einschlagigen nationalen oder regiona-
len Bestimmungen. Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen kénnen einer Wiederver-
wertung zugefuhrt werden.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

14.1

14.2

14.3

14.4

14.5

14.6

14.7

14.8

UN-Nummer oder ID-Nummer

ADR/RID/ADN UN 1197
IMDG-Code UN 1197
ICAO-TI UN 1197

OrdnungsgemafRie UN-Versandbezeichnung

ADR/RID/ADN EXTRAKTE, FLUSSIG

IMDG-Code EXTRACTS, LIQUID

ICAO-TI Extracts, liquid

Transportgefahrenklassen

ADR/RID/ADN 3

IMDG-Code 3

ICAO-TI 3

Verpackungsgruppe

ADR/RID/ADN 111

IMDG-Code 111

ICAO-TI 111

Umweltgefahren nicht umweltgefahrdend gemaR3 den Gefahrgut-
vorschriften

Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender
Die Vorschriften flr gefahrliche Guter (ADR) sind auch innerhalb des Betriebsgelandes zu beachten.

Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemafR IMO-Instrumenten
Die Fracht wird nicht als Massengut beférdert.

Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften

Beférderung gefahrlicher Giiter auf Stra3e, Schiene oder BinnenwasserstraRen (ADR/RID/ADN)
- Zusatzliche Angaben

Offizielle Benennung fir die Beférderung EXTRAKTE, FLUSSIG
Vermerke im Beférderungspapier UN1197, EXTRAKTE, FLUSSIG, 3, 111, (D/E)
Klassifizierungscode F1
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Gefahrzettel 3
Sondervorschriften (SV) 601
Freigestellte Mengen (EQ) E1
Begrenzte Mengen (LQ) 5L
Beférderungskategorie (BK) 3
Tunnelbeschrankungscode (TBC) D/E
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr 30

Internationaler Code fiir die Beforderung geféhrlicher Giter mit Seeschiffen (IMDG) -
Zusatzliche Angaben

Offizielle Benennung fir die Beférderung EXTRACTS, LIQUID

Angaben im Beférderungsdokument (shipper's UN1197, EXTRACTS, LIQUID, 3, III, 56°C c.c.
declaration)

Meeresschadstoff (Marine Pollutant) -

Gefahrzettel 3
Sondervorschriften (SV) 223,955
Freigestellte Mengen (EQ) E1
Begrenzte Mengen (LQ) 5L

EmS F-E, S-D
Staukategorie (stowage category) A

Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR) - Zusatzliche Angaben
Offizielle Benennung fur die Beférderung Extracts, liquid

Angaben im Beférderungsdokument (shipper's UN1197, Extracts, liquid, 3, III
declaration)

Gefahrzettel 3
Sondervorschriften (SV) A3
Freigestellte Mengen (EQ) E1
Begrenzte Mengen (LQ) 10L

Deutschland (de) Seite 19/ 25



Sicherheitsdatenblatt o

gemaR Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), gedndert mit 2020/878/EU

Bergamottedl, natiirlich

R0TH

Artikelnummer: 6501

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fur
den Stoff oder das Gemisch

Einschldagige Bestimmungen der Européischen Union (EU)

Beschriankungen gemafd REACH, Anhang XVII

Stoffe mit Beschrankungen (REACH, Anhang XVII)

Stoffname Name It. Verzeichnis CAS-Nr.  Beschriankung Nr.

Bergamottedl dieses Produkt erfiillt die Kriterien far R3 3
die Einstufung gemal? der Verord-
nung Nr. 1272/2008/EG

Bergamottedl entztndbar / selbstentziindlich (pyro- R40 40
phor)

Legende

R3

R40

1. Durfen nicht verwendet werden

- in Dekorationsgegenstanden, die zur Erzeugung von Licht- oder Farbeffekten (durch Phasenwechsel), z.B. in Stim-
mungslampen und Aschenbechern, bestimmt sind;

- in Scherzspielen;

- in Spielen fur einen oder mehrere Teilnehmer oder in Erzeugnissen, die zur Verwendung als solche, auch zur Dekora-
tion, bestimmt sind.

2. Erzeugnisse, die die Anforderungen von Absatz 1 nicht erfillen, dirfen nicht in Verkehr gebracht werden.

3. Durfen nicht in Verkehr gebracht werden, wenn sie einen Farbstoff — auRer aus steuerlichen Griinden — und/oder
ein Parfim enthalten, sofern - .

— sie als fur die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmter Brennstoff in dekorativen Ollampen verwendet wer-
den kénnen und

— deren Aspiration als gefahrlich eingestuft ist und die mit H304 gekennzeichnet sind.

4. Fur die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmte dekorative Ollampen diirfen nicht in Verkehr gebracht wer-
den, es sei denn, sie erfullen die vom Europaischen Komitee fir Normung (CEN) verabschiedete europaische Norm fur
dekorative Ollampen (EN 14059).

5. Unbeschadet der Durchﬂjhrung anderer Unionsbestimmungen uber die Einstufung, Kennzeichnun? und Ver-
packung von Stoffen und Gemischen stellen die Lieferanten vor dem Inverkehrbringen sicher, dass folgende Anforde-
rungen erfullt sind: .

a) Mit H304 gekennzeichnete und fir die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmte Lampendle tragen gut sicht-
bar, leserlich und unverwischbar folgende Aufschriften: ,Mit dieser Flussigkeit gefillte Lampen sind fur Kinder unzu-
ganglich aufzubewahren’; sowie ab dem 1. Dezember 2010: ,Bereits ein kleiner Schluck Lampendl — oder auch nur
das Saugen an einem Lampendocht — kann zu einer lebensbedrohlichen Schadigung der Lunge fuhren’;

b) flissige Grillanziinder, die mit H304 gekennzeichnet und firr die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmt sind,
tragen ab dem 1. Dezember 2010 leserlich und unverwischbar folgende Aufschriften: ,Bereits ein kleiner Schluck flus-
siger Grillanziinder kann zu einer lebensbedrohlichen Schédiguﬂn(f; der Lunge fiihren’;

¢) Mit H304 gekennzeichnete und fur die Abgabe an die breite Offentlichkeit bestimmte Lampendle und Grillanztinder
werlglen ab dem 1. Dezember 2010 in schwarzen undurchsichtigen Behdltern mit héchstens 1 Liter Fullmenge abge-
packt.

1. Durfen weder als Stoff noch als Gemisch in Aerosolpackungen verwendet werden, die dazu bestimmt sind, fir Un-
terhaltungs- und Dekorationszwecke an die breite Offentlichkeit abgegeben zu werden, wie z. B. fur

- Dekorationen mit metallischen Glanzeffekten, insbesondere fiir Festlichkeiten,

- kiinstlichen Schnee und Reif,

- unanstandige Gerdusche,

- Luftschlangen,

- Scherzexkremente,

- Hornténe fur Vergniigungen,

- Schaume und Flocken zu Dekorationszwecken,

- kunstliche Spinnweben,

- Stinkbomben.

2. Unbeschadet der Anwendung sonstiger gemeinschaftlicher Vorschriften auf dem Gebiet der Einstufung, Ver-
packung und Etikettierung von Stoffen muss der Lieferant vor dem Inverkehrbringen gewahrleisten, dass die Ver-
packuhng der oben genannten Aerosolpackungen gut sichtbar, leserlich und unverwischbar mit folgender Aufschrift
versehen ist:

»Nur fur gewerbliche Anwender”.

3. Abweichend davon gelten die Absatze 1 und 2 nicht fir die in Artikel 8 Absatz 1 a der Richtlinie 75/324/EWG des Ra-
tes (2) genannten Aerosolpackungen.

4. Die in Absatz 1 und 2 genannten Aerosolpackungen durfen nur in Verkehr gebracht werden, wenn sie den dort auf-
gefuihrten Anforderungen entsprechen.

Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, Anhang XIV)/SVHC - Kandidatenliste
nicht gelistet
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Artikelnummer: 6501

Seveso Richtlinie

2012/18/EU (Seveso III)

Gefahrlicher Stoff/Gefahrenkategorien Mengenschwelle (in Tonnen) fiir die An- Anm.

wendung in Betrieben der unteren und
oberen Klasse

P5c entzindbare FlUssigkeiten (Kat. 2, 3) 5.000 50.000 51)

Hinweis
51)  Entzindbare FlUssigkeiten der Gefahrenkategorie 2 oder 3, nicht erfasst unter P5a und P5b

Decopaint-Richtlinie

VOC-Gehalt 100 %
VOC-Gehalt 880 9/,

Richtlinie Giber Industriemissionen (IE-Richtlinie)

VOC-Gehalt 100 %

VOC-Gehalt 880 9/

Richtlinie zur Beschrankung der Verwendung bestimmter geféhrlicher Stoffe in Elektro- und
Elektronikgerdten (RoHS)

nicht gelistet

Verordnung uber die Schaffung eines Européischen Schadstofffreisetzungs- und -
verbringungsregisters (PRTR)

nicht gelistet

Wasserrahmenrichtlinie (WRR)
nicht gelistet

Verordnung uber die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen fur Explosivstoffe
nicht gelistet

Verordnung betreffend Drogenausgangsstoffe
nicht gelistet

Verordnung uber Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht fiihren (ODS)
nicht gelistet

Verordnung uber die Aus- und Einfuhr gefahrlicher Chemikalien (PIC)
nicht gelistet

Verordnung uiber persistente organische Schadstoffe (POP)
nicht gelistet

Nationale Vorschriften (Deutschland)
Verordnung liber Anlagen zum Umgang mit wassergefahrdenden Stoffen(AwSV)

Wassergefahrdungsklasse (WGK): 2 (deutlich wassergefahrdend)

Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (Deutschland)

Stoffgruppe Klasse Konz. Massen- Massenkon-  Hinweis
strom zentration
5.2.5 organische Stoffe >25 0,5 k97, 50 M9/ s 3)
Gew.-%
Hinweis

3) Der Massenstrom 0,50 kg/h oder die Massenkonzentration 50 mg/m3 darf, jeweils angegeben als Gesamtkohlenstoff,
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Artikelnummer: 6501

Hinweis
insgesamt nicht Uberschritten werden (ausgenommen staubférmige organische Stoffe)

Lagerung von Gefahrstoffen in ortsheweglichen Behaltern (TRGS 510) (Deutschland)

Lagerklasse (LGK): 3 (entziindliche oder desensibilisierende explosive Fliissigkeiten)

Sonstige Angaben

Richtlinie 94/33/EG Uber den Jugendarbeitsschutz. Beschaftigungsbeschrankungen nach der Mutter-
schutzrichtlinie (92/85/EWG) flr werdende oder stillende Mutter beachten.

Nationale Verzeichnisse

Land Verzeichnis Status

AU AIIC Stoff ist gelistet
CA DSL Stoff ist gelistet
CN IECSC Stoff ist gelistet
KR KECI Stoff ist gelistet
NZ NZIoC Stoff ist gelistet
PH PICCS Stoff ist gelistet
T™W TCSI Stoff ist gelistet
us TSCA Stoff ist gelistet (ACTIVE)
VN NCI Stoff ist gelistet

Legende

AIIC Australian Inventory of Industrial Chemicals

DSL Domestic Substances List (DSL)

IECSC Inventory of Existing Chemical Substances Produced or Imported in China

KECI Korea Existing Chemicals Inventory

NCI National Chemical Inventory

NZIoC New Zealand Inventory of Chemicals

PICCS Philippine Inventory of Chemicals and Chemical Substances (PICCS)

TCSI Taiwan Chemical Substance Inventory

TSCA Toxic Substance Control Act

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

Gemal3 REACH, Artikel 14 (1) wurde fur diesen Stoff oder Bestandteile dieser Mischung eine Stoffsi-
cherheitsbeurteilung durchgefihrt, wenn der Stoff in Mengen von 10 Tonnen oder mehr pro Jahr und
Registrant registriert wurde.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Vorgenommene Anderungen (iiberarbeitetes Sicherheitsdatenblatt)

ﬁb- Ehemaliger Eintrag (Text/Wert) Aktueller Eintrag (Text/Wert)
schnitt

2.2 Kennzeichnung von Verpackungen bei einem ja
_Inhalt von nicht mehr als 125 ml:
Anderung in der Auflistung (Tabelle)

2.2 Gefahrenpiktogramm(e): ja

2.2 B Gefahrenpiktogramm(e):: ja
Anderung in der Auflistung (Tabelle)

2.2 Kennzeichnung von Verpackungen bei einem ja
Inhalt von nicht mehr als 10 ml

2.2 Signalwort: ja

Deutschland (de) Seite 22/ 25



Sicherheitsdatenblatt
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Ab-
schnitt

Ehemaliger Eintrag (Text/Wert) Aktueller Eintrag (Text/Wert) Srilcher-
eits-

rele-
vant

Nicht erforderlich

2.2

Gefahrenpiktogramm(e): ja

2.2

B Gefahrenpiktogramm(e):: ja
Anderung in der Auflistung (Tabelle)

2.2

Gefahrenhinweise: ja
Nicht erforderlich

2.2

Sicherheitshinweise: ja
Nicht erforderlich

15.1

Stoffe mit Beschrankungen (REACH, Anhang ja
. XVII):
Anderung in der Auflistung (Tabelle)

15.1

3 (entziindliche und desensibilisierende explosi- | 3 (entzundliche oder desensibilisierende explo-

Lagerklasse (LGK): Lagerklasse (LGK): ja

ve Flussigkeiten) sive Flussigkeiten)

Abkiirzungen und Akronyme

Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkiirzungen
ADN Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigati-
on intérieures (Europdisches Ubereinkommen Uber die internationale Beférderung gefahrlicher Guter
auf Binnenwasserstralien)
ADR Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (Ubereinkommen Gber
die internationale Beférderung geféhrlicher Giter auf der Stral3e)
ADR/RID/ADN Ubereinkommen Uber die internationale Beférderung gefahrlicher Guter auf der StraRe/Schiene/Binnen-
wasserstralie (ADR/RID/ADN)
BCF Bioconcentration factor (Biokonzentrationsfaktor)
BSB Biochemischer Sauerstoffbedarf
CAS Chemical Abstracts Service (Datenbank von chemischen Verbindungen und deren eindeutigem Schlissel,
der CAS Registry Number)
CLP Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, La-
belling and Packaging) von Stoffen und Gemischen
CSB Chemischer Sauerstoffbedarf
DGR Dangerous Goods Regulations (Gefahrgutvorschriften) Regelwerk fir den Transport geféhrlicher Guter,
siehe IATA/DGR
DNEL Derived No-Effect Level (abgeleitete Expositionshéhe ohne Beeintrdchtigung)
EC50 Effective Concentration 50 % (Wirksame Konzentration 50 %). Die EC50 entspricht der Konzentration ei-
nes gepruften Stoffes, die eine Wirkung (z.B. auf das Wachstum) in einem gegebenen Zeitraum um 50 %
andert
ED Endokriner Disruptor
EG-Nr. Das EG-Verzeichnis (EINECS, ELINCS und das NLP-Verzeichnis) ist die Quelle fir die siebenstellige EC-
Nummer als Kennzahl fur Stoffe in der EU (Europaische Union)
EINECS European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances (europaisches Verzeichnis der auf dem
Markt vorhandenen chemischen Stoffe)
EL50 Effective Loading 50 %: EL50 ist die Beladungsrate, die bendétigt wird, um in 50% der Testorganismen
einen Effekt hervorzurufen
ELINCS European List of Notified Chemical Substances (europadische Liste der angemeldeten chemischen Stoffe)
EmS Emergency Schedule (Notfall Zeitplan)
ErC50 = EC50: bei diesem Verfahren diejenige Konzentration der Priifsubstanz, die im Vergleich zur Kontrolle zu
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Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkiirzungen
einer 50 %igen Abnahme entweder des Wachstums (EbC50) oder der Wachstumsrate (ErC50) fuhrt
GHS "Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals" "Global harmonisiertes Sy-
stem zur Einstufung und Kennzeichnung von Chemikalien", das die Vereinten Nationen entwickelt haben
IATA International Air Transport Association (Internationale Flug-Transport-Vereinigung)
IATA/DGR Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regelwerk fur den Transport gefahrli-
cher Guter im Luftverkehr)
ICAO International Civil Aviation Organization (internationale Zivilluftfahrt-Organisation)
ICAO-TI Technical instructions for the safe transport of dangerous goods by air (Technische Anweisungen fur die
sichere Beforderung gefahrlicher Guter im Luftverkehr)
IMDG International Maritime Dangerous Goods Code (internationaler Code fur die Beférderung gefahrlicher
Guter mit Seeschiffen)
IMDG-Code International Maritime Dangerous Goods Code
Index-Nr. Die Indexnummer ist der in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 angegebene Identifizie-
rungs-Code
LC50 Lethal Concentration 50 % (Letale Konzentration 50 %): LC50 ist die Konzentration eines gepruften Stof-
fes, die in einem vorgegebenen Zeitraum zu einer Letalitdt von 50 % fihrt
LD50 Lethal Dose 50 % (Letale Dosis 50 %): LD50 ist die Dosis eines gepriften Stoffes, die in einem vorgegebe-
nen Zeitraum zu einer Letalitat von 50 % fuhrt
LGK Lagerklasse gemal TRGS 510, Deutschland
LL50 Lethal Loading 50 %: LL50 ist die Beladungsrate, die zu einer Lethalitat von 50 % fuhrt
log KOW n-Octanol/Wasser
NLP No-Longer Polymer (nicht-langer-Polymer)
NOEC No Observed Effect Concentration (hdchste geprufte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wir-
kung)
PBT Persistent, Bioakkumulierbar und Toxisch
PNEC Predicted No-Effect Concentration (abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration)
REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (Registrierung, Bewertung, Zulas-
sung und Beschrankung chemischer Stoffe)
RID Réglement concernant le transport International ferroviaire des marchandises Dangereuses (Ordnung
fir die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Guter)
SVHC Substance of Very High Concern (besonders besorgniserregender Stoff)
TRGS Technische Regeln fiir Gefahrstoffe (Deutschland)
\'el Volatile Organic Compounds (fliichtige organische Verbindungen)
vPvB Very Persistent and very Bioaccumulative (sehr persistent und sehr bioakkumulierbar)

Wichtige Literatur und Datenquellen

Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 Uber die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification,
Labelling and Packaging) von Stoffen und Gemischen. Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), gean-
dert mit 2020/878/EU.

Beférderung gefahrlicher Guter auf Stral3e, Schiene oder Binnenwasserstralen (ADR/RID/ADN). Inter-
nationaler Code fur die Beférderung gefahrlicher Guter mit Seeschiffen (IMDG). Dangerous Goods Re-
gulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regelwerk fir den Transport gefahrlicher Guter im Luft-

verkehr).
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Liste der einschldgigen Satze (Code und Wortlaut wie in Abschnitt 2 und 3 angegeben)

Code Text

H226 Flussigkeit und Dampf entzindbar.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H412 Schéadlich fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Haftungsausschluss

Die vorliegenden Informationen beruhen auf unserem gegenwartigen Kenntnisstand. Dieses SDB

wurde ausschlieBlich fur dieses Produkt zusammengestellt und ist ausschlief3lich fir dieses vorgese-
hen.

Deutschland (de) Seite 25/ 25



	 -  ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
	1.1 Produktidentifikator
	Bezeichnung des Stoffs
	Artikelnummer
	
	Registrierungsnummer (REACH)
	EG-Nummer

	CAS-Nummer
	
	Alternative Bezeichnung(en)


	1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird
	Relevante identifizierte Verwendungen:
	Verwendungen, von denen abgeraten wird:

	1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
	Sachkundige Person, die für das Sicherheitsdatenblatt zuständig ist:

	1.4 Notrufnummer
	


	 -  ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
	2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
	Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
	

	
	Die wichtigsten schädlichen physikalisch-chemischen Wirkungen, Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt

	2.2 Kennzeichnungselemente
	Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
	Signalwort
	Piktogramme
	Gefahrenhinweise
	
Sicherheitshinweise
	Sicherheitshinweise - Prävention
	Sicherheitshinweise - Reaktion

	
	
Kennzeichnung von Verpackungen bei einem Inhalt von nicht mehr als 125 ml
	Gefahrenpiktogramm(e):

	
Kennzeichnung von Verpackungen bei einem Inhalt von nicht mehr als 10 ml
	Signalwort:
	Gefahrenpiktogramm(e):
	Gefahrenhinweise:
	Sicherheitshinweise:




	2.3 Sonstige Gefahren
	Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	Endokrinschädliche Eigenschaften


	 -  ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
	3.1 Stoffe
	
	Stoffname
	
	REACH Reg.-Nr.
	CAS-Nr.
	EG-Nr.

	Verunreinigungen/Zusatzstoffe/Bestandteile:

	Anmerkungen

	 -  ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
	4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen
	Allgemeine Anmerkungen
	Nach Inhalation
	Nach Kontakt mit der Haut
	Nach Berührung mit den Augen
	Nach Aufnahme durch Verschlucken

	4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
	4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

	 -  ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
	5.1 Löschmittel
	Geeignete Löschmittel
	Ungeeignete Löschmittel

	5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
	Gefährliche Verbrennungsprodukte

	5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung

	 -  ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
	6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren
	Nicht für Notfälle geschultes Personal

	6.2 Umweltschutzmaßnahmen
	6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
	Hinweise wie verschüttete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden können
	
	Hinweise wie die Reinigung im Fall von Verschütten erfolgen kann

	Weitere Angaben betreffend Verschütten und Freisetzung

	6.4 Verweis auf andere Abschnitte

	 -  ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
	
	7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung
	
	Maßnahmen zur Verhinderung von Bränden sowie von Aerosol- und Staubbildung

	Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz

	7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
	
	Unverträgliche Stoffe oder Gemische

	Beachtung von sonstigen Informationen:
	Anforderungen an die Belüftung
	Spezielle Anforderungen an Lagerräume oder -behälter
	Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern (TRGS 510) (Deutschland)


	7.3 Spezifische Endanwendungen

	 -  ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
	8.1 Zu überwachende Parameter
	Nationale Grenzwerte
	Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition (Arbeitsplatzgrenzwerte)

	
	Für die menschliche Gesundheit maßgebliche Werte
	
	


	8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
	Individuelle Schutzmaßnahmen (persönliche Schutzausrüstung)
	Augen-/Gesichtsschutz
	
	Hautschutz
	• Handschutz
	• Art des Materials
	• Materialstärke
	• Durchbruchszeit des Handschuhmaterials
	• sonstige Schutzmaßnahmen

	Atemschutz
	

	Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition


	 -  ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
	9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
	Aggregatzustand
	Farbe
	Geruch
	Schmelzpunkt/Gefrierpunkt
	Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich
	Entzündbarkeit
	Untere und obere Explosionsgrenze
	Flammpunkt
	Zündtemperatur
	Zersetzungstemperatur
	pH-Wert
	Kinematische Viskosität
	 
Löslichkeit(en)
	Wasserlöslichkeit

	 
Verteilungskoeffizient
	Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert):
	Organischer Kohlenstoff im Boden/Wasser (log KOC)

	 
	Dampfdruck

	 
Dichte und/oder relative Dichte
	Dichte
	Relative Dampfdichte

	 
	Partikeleigenschaften

	 
Weitere sicherheitstechnische Kenngrößen
	Oxidierende Eigenschaften


	9.2 Sonstige Angaben
	Angaben über physikalische Gefahrenklassen:
	Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen:
	Brechungsindex
	Temperaturklasse (EU gem. ATEX)



	 -  ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
	10.1 Reaktivität
	Bei Erwärmung

	10.2 Chemische Stabilität
	10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
	10.4 Zu vermeidende Bedingungen
	
	10.5 Unverträgliche Materialien

	10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte

	 -  ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
	11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
	Einstufung gemäß GHS (1272/2008/EG, CLP)
	Akute Toxizität
	
	

	Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
	Schwere Augenschädigung/Augenreizung
	Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut
	Keimzellmutagenität
	Karzinogenität
	Reproduktionstoxizität
	
	Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
	Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition

	Aspirationsgefahr

	
Symptome im Zusammenhang mit den physikalischen, chemischen und toxikologischen Eigenschaften
	
	• Bei Verschlucken

	• Bei Kontakt mit den Augen
	• Bei Einatmen
	• Bei Berührung mit der Haut

	• Sonstige Angaben
	11.2 Endokrinschädliche Eigenschaften

	11.3 Angaben über sonstige Gefahren

	 -  ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
	12.1 Toxizität
	
	

	
	


	12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
	Biologische Abbaubarkeit
	

	12.3 Bioakkumulationspotenzial
	n-Octanol/Wasser (log KOW)
	

	12.4 Mobilität im Boden
	Der auf organischen Kohlenstoff (Organic Carbon) normierte Adsorptionskoeffizient

	12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
	12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften
	12.7 Andere schädliche Wirkungen

	 -  ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
	13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
	
	Für die Entsorgung über Abwasser relevante Angaben
	Abfallbehandlung von Behältern/Verpackungen

	13.2 Einschlägige Rechtsvorschriften über Abfall
	13.3 Anmerkungen

	 -  ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
	14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI

	14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI

	14.3 Transportgefahrenklassen
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI

	14.4 Verpackungsgruppe
	ADR/RID/ADN
	IMDG-Code
	ICAO-TI

	14.5 Umweltgefahren
	14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
	14.7 Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten
	
14.8 
Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften
	Beförderung gefährlicher Güter auf Straße, Schiene oder Binnenwasserstraßen (ADR/RID/ADN) - Zusätzliche Angaben
	Offizielle Benennung für die Beförderung
	Vermerke im Beförderungspapier
	Klassifizierungscode
	Gefahrzettel
	Sondervorschriften (SV)
	Freigestellte Mengen (EQ)
	Begrenzte Mengen (LQ)
	Beförderungskategorie (BK)
	Tunnelbeschränkungscode (TBC)
	Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr

	Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG) - Zusätzliche Angaben
	Offizielle Benennung für die Beförderung
	Angaben im Beförderungsdokument (shipper's declaration)
	Meeresschadstoff (Marine Pollutant)
	Gefahrzettel
	Sondervorschriften (SV)
	Freigestellte Mengen (EQ)
	Begrenzte Mengen (LQ)
	EmS
	Staukategorie (stowage category)

	Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR) - Zusätzliche Angaben
	Offizielle Benennung für die Beförderung
	Angaben im Beförderungsdokument (shipper's declaration)
	Gefahrzettel
	Sondervorschriften (SV)
	Freigestellte Mengen (EQ)
	Begrenzte Mengen (LQ)



	 -  ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
	15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das Gemisch
	Einschlägige Bestimmungen der Europäischen Union (EU)
	Beschränkungen gemäß REACH, Anhang XVII
	Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, Anhang XIV)/SVHC - Kandidatenliste
	Seveso Richtlinie
	Decopaint-Richtlinie
	VOC-Gehalt
	VOC-Gehalt

	Richtlinie über Industriemissionen (IE-Richtlinie)
	VOC-Gehalt
	VOC-Gehalt

	Richtlinie zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten (RoHS)
	Verordnung über die Schaffung eines Europäischen Schadstofffreisetzungs- und -verbringungsregisters (PRTR)
	Wasserrahmenrichtlinie (WRR)
	Verordnung über die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe
	Verordnung betreffend Drogenausgangsstoffe
	Verordnung über Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht führen (ODS)
	Verordnung über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien (PIC)
	Verordnung über persistente organische Schadstoffe (POP)

	Nationale Vorschriften (Deutschland)
	Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen(AwSV)
	Wassergefährdungsklasse (WGK):

	Technische Anleitung zur Reinhaltung der Luft (Deutschland)
	Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern (TRGS 510) (Deutschland)
	Lagerklasse (LGK):


	
Sonstige Angaben
	Nationale Verzeichnisse

	15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung

	 -  ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
	Vorgenommene Änderungen (überarbeitetes Sicherheitsdatenblatt)
	Abkürzungen und Akronyme
	Wichtige Literatur und Datenquellen
	
	

	Liste der einschlägigen Sätze (Code und Wortlaut wie in Abschnitt 2 und 3 angegeben)
	Haftungsausschluss



 
     
         
             4.2.1
             
                 CHEMDOX phrase catalogue
                 CHEMDOX
                 292
                 2024-09-24
            
             
                 EuPhraC
                 CHEMDOX
                 292
                 2024-09-24
            
             
                 Roth
                 2024-10-10
            
             
                 de
                 
                     Deutsch
                
            
             
                 DE
                 
                     Deutschland
                
            
             CHEMDOX 2024.09.1
             2024-10-10
             
                 SDB_6501_DE_DE.pdf
            
             EDASXChem
        
         
             2021-04-27
             2024-10-10
             5.1
             GHS EU
             6501
             
                 Bergamotteöl
            
             
             
                 
                     
                         Laborchemikalie
                    
                     
                         Labor- und Analysezwecke
                    
                
            
             
                 
                     nicht für Produkte verwenden, die für Kontakt mit Lebensmitteln bestimmt sind
                
                 
                     nicht für private Zwecke (Haushalt) verwenden
                
                 
                     Nahrungsmittel, Getränke und Futtermittel
                
            
             
                 Carl Roth GmbH + Co. KG
                 
                     Schoemperlenstr. 3-5
                     D-76185
                     Karlsruhe
                     Deutschland
                
                 +49 (0) 721 - 56 06 0
                 +49 (0) 721 - 56 06 149
                 sicherheit@carlroth.de
                 www.carlroth.de
                 
                     Abteilung Arbeitssicherheit
                
            
             
             
                 +49/(0)89 19240
                 
                     Giftzentrale München
                
            
             Substance_8007758_1 SDS-18
        
         
             
                 
                     
                         Flam. Liq. 3
                         
                             226
                             Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
                        
                    
                     
                         Skin Irrit. 2
                         
                             315
                             Verursacht Hautreizungen.
                        
                    
                     
                         Eye Irrit. 2
                         
                             319
                             Verursacht schwere Augenreizung.
                        
                    
                     
                         Skin Sens. 1
                         
                             317
                             Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
                        
                    
                     
                         Asp. Tox. 1
                         
                             304
                             Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
                        
                    
                     
                         Aquatic Chronic 3
                         
                             412
                             Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
                        
                    
                     
                
            
             
                 
                     
                         GHS08
                    
                     
                         GHS07
                    
                     
                         GHS02
                    
                     
                         DGR
                         Gefahr
                    
                     
                         317
                         Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
                    
                     
                         319
                         Verursacht schwere Augenreizung.
                    
                     
                         412
                         Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
                    
                     
                         304
                         Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein.
                    
                     
                         315
                         Verursacht Hautreizungen.
                    
                     
                         226
                         Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
                    
                     
                         210
                         Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.
                    
                     
                         301+310
                         BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.
                    
                     
                         302+352
                         BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT: Mit viel Wasser waschen.
                    
                     
                         280
                         Schutzhandschuhe/Augenschutz tragen.
                    
                
            
             
                 
                     Produkt ist brennbar und kann durch potenzielle Zündquellen entzündet werden
                
                 
                     ein Verschütten und Löschwasser kann zu einer Umweltverschmutzung der Gewässer führen
                
            
        
         
             
                 Bergamotteöl
                 8007-75-8
                 616-915-9
                 01-2120117613-65-xxxx
            
        
         
             
                 
                     kontaminierte Kleidung ausziehen
                
                 
                     für Frischluft sorgen
                
                 
                     bei Auftreten von Beschwerden oder in Zweifelsfällen ärztlichen Rat einholen
                
                 
                     Haut mit Wasser abwaschen/duschen
                
                 
                     Bei Hautreaktionen Arzt aufsuchen
                
                 
                     Augenlider geöffnet halten und mindestens 10 Minuten lang reichlich mit sauberem, fließendem Wasser spülen
                
                 
                     Bei Augenreizung einen Augenarzt aufsuchen
                
                 
                     sofort Arzt hinzuziehen
                
                 
                     bei Erbrechen Aspirationsgefahr beachten
                
            
             
                 
                     Aspirationsgefahr
                
                 
                     Reizung
                
                 
                     Allergische Reaktionen
                
            
             
        
         
             
                 
                     Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen
                
                 
                     Sprühwasser
                
                 
                     alkoholbeständiger Schaum
                
                 
                     Trockenlöschpulver
                
                 
                     BC-Pulver
                
                 
                     Kohlendioxid (CO₂)
                
                 
                     Wasser im Vollstrahl
                
            
             
                 Kohlenmonoxid (CO)
            
             
                 Kohlendioxid (CO₂)
            
             
                 Stickoxide (NOx)
            
        
         
         
             
                 Zusammenlagerungshinweise beachten
            
             
                 Siehe hierzu auch TRGS 510 (Deutschland)
            
             
                 unverträgliche Materialien: siehe Abschnitt 10
            
             
                 von oxidierenden Stoffen fernhalten/entfernt aufbewahren
            
             
                 
                     
                         le
                         25
                         ge
                         15
                         °C
                    
                     
                         empfohlene Lagerungstemperatur
                    
                
            
        
         
             
                 
                 
                 
                     
                         NBR (Nitrilkautschuk)
                    
                     
                         geeignete Schutzhandschuhe tragen
                    
                     
                         geeignet ist ein nach EN 374 geprüfter Chemikalienschutzhandschuh
                    
                     
                         es wird empfohlen, die Chemikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzuklären
                    
                     
                         Die Zeitangaben sind Richtwerte aus Messungen bei 22 °C und dauerhaftem Kontakt. Erhöhte Temperaturen durch erwärmte Substanzen, Körperwärme etc. und eine Verminderung der effektiven Schichtstärke durch Dehnung können zu einer erheblichen Verringerung der Durchbruchzeit führen. Im Zweifelsfall Hersteller ansprechen. Bei einer ca. 1,5-fach größeren/kleineren Schichtdicke verdoppelt/halbiert sich die jeweilige Durchbruchzeit. Die Daten gelten nur für den Reinstoff. Bei Übertragung auf Substanzgemische dürfen sie nur als Orientierungshilfe angesehen werden.
                    
                
                 
                     
                         Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen
                    
                     
                         vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird empfohlen
                    
                
            
        
         
             
                 
                     flüssig
                
                 
                     nicht relevant
                
                 
                     gelb
                
                 
                     charakteristisch
                
            
             
                 
                     
                         
                             nicht bestimmt
                        
                    
                
                 
                     
                         
                             lt
                             -30
                             °C
                        
                         
                             ECHA
                        
                    
                
                 
                     
                         
                             nicht bestimmt
                        
                    
                
                 
                     
                         
                             56
                             °C
                        
                         
                             ECHA
                        
                    
                
                 
                     
                         
                             nicht bestimmt
                        
                    
                     
                         
                             nicht bestimmt
                        
                    
                     
                         
                             nicht bestimmt
                        
                    
                     
                         
                             nicht bestimmt
                        
                    
                
                 
                     
                         123.1
                         Pa
                    
                     
                         25
                         °C
                    
                
                 
                     
                         
                             0.88
                             g/cm3
                        
                         
                             20
                             °C
                        
                    
                
                 
                     
                         Water
                         
                             
 1.767
 g/l
                            
                             
 ECHA
                            
                             
 25
 °C
                            
                        
                    
                
                 
                     
                         
                             le
                             6.3
                             ge
                             2.14
                        
                         
                             ECHA
                        
                    
                
                 
                     
                         235
                         °C
                    
                     
                         bei 1019 hPa
                    
                     
                         ECHA
                    
                
                 
                     
                         nicht relevant
                    
                
                 
                     
                         
                             nicht bestimmt
                        
                    
                
                 
                     keine
                
            
             
             
        
         
             
                 Heftige Reaktion mit:
            
             
                 starkes Oxidationsmittel
            
             
                 es liegen keine zusätzlichen Angaben vor
            
        
         
             
                 
                     Acute
                     LD50
                     Oral
                     
                         gt
                         10000
                         mg/kg
                    
                     
                         
                             Ratte
                        
                    
                     
                         ECHA
                    
                
                 
                     Acute
                     LD50
                     Dermal
                     
                         gt
                         20000
                         mg/kg
                    
                     
                         
                             Kaninchen
                        
                    
                     
                         ECHA
                    
                
                 
                     
                         kann allergische Hautreaktionen verursachen
                    
                     
                         ist nicht als keimzellmutagen (mutagen) einzustufen
                    
                     
                         ist nicht als karzinogen einzustufen
                    
                     
                         ist nicht als reproduktionstoxisch einzustufen
                    
                     
                         ist nicht als akut toxisch einzustufen
                    
                     
                         verursacht Hautreizungen
                    
                     
                         verursacht schwere Augenreizung
                    
                
            
        
         
             
                 
                     
                         Acute
                         
                             57
                             mg/l
                        
                         
                             24
                             h
                        
                         
                             
 Fisch
                            
                        
                         
                             ECHA
                        
                         
                             LL50
                        
                    
                
            
             
                 
            
             
        
         
             
                 
            
             
                 Abfall ist so zu trennen, dass er von den kommunalen oder nationalen Abfallentsorgungseinrichtungen getrennt behandelt werden kann
            
             
                 bitte beachten Sie die einschlägigen nationalen oder regionalen Bestimmungen
            
             
                 Nicht kontaminierte und restentleerte Verpackungen können einer Wiederverwertung zugeführt werden
            
        
         
             true
             
                 1197
                 
                     UN
                
            
             
                 
                     
                         EXTRAKTE, FLÜSSIG
                    
                
            
             
                 
                     
                         3
                    
                     
                         F1
                    
                
            
             
                 III
            
             
                 false
            
             
                 
                     
                         D/E
                    
                
            
        
         
             
                 
                     
                         
                             100
                        
                         
                             880
                             g/l
                        
                    
                
            
             
                 
                     
                         2
                         
                             deutlich wassergefährdend
                        
                    
                     LGK 3
                
            
        
         
    


